
 Anhang 1 
 
Bildungsgesetz: Meilensteine 
Erstauflage 
- Vorgehenskonzept erstellt (17. November 2000) und vom Regierungsrat genehmigt 

(RRB 8. Januar 2001); im Erziehungsrat (24. Januar 2001), in Kantonsschulkommission 
(5. Februar 2001) und in Berufsbildungskommission zur Kenntnis genommen. 

- Konzept zur Steuerung der Bildungspolitik erstellt (31. Oktober 2000) und im Regie-
rungsrat diskutiert (10. November 2000); im Erziehungsrat (24. Januar 2001), in Kantons-
schulkommission (5. Februar 2001) und in Berufsbildungskommission (Datum) zur Kennt-
nis genommen. 

- Information der Bildungspartner über die Gesetzesrevision (Schreiben BKD vom 2. Feb-
ruar 2001) und Einladung zur Meldung von inhaltlichen Änderungsvorschlägen (bis Ende 
April 2001). 

- Auswertung der Rückmeldungen der Bildungspartner (anfangs Mai 2001). 
- Absprache mit Bildungsdirektion Nidwalden über Koordinationspunkte (8. März 2001). 
- Genehmigung des Gesetzesrasters mit Schwerpunktthemen (RRB vom 3. Juli 2001). 
- Besprechungen mit Rechtsdienst (20. April und 27. August 2001, sowie 22. Januar 2002). 
- Diskussionen in der erweiterten Geschäftsleitung über den Gesetzesraster, die inhaltli-

chen Schwerpunkte und die Entwürfe (4. Mai, 27. September und 10. Dezember 2001). 
- Beratung über die Finanzierungsmodelle (Schülerpauschale und Normausgleich Schu-

le) im Regierungsrat (RRB 15. Januar 2002). 
- Erste Lesung des Gesetzesentwurfs im Regierungsrat (RRB vom 19. Februar und 

13. März 2002). 
- Vernehmlassung des Gesetzesentwurfs gemäss erster Lesung vom 15. April bis Ende 

August 2002. 
- Informationsveranstaltung des BKD zum Gesetzesentwurf in Sachseln am 16. Mai 2003. 
- Auswertung der Vernehmlassungsantworten (Bericht des BKD vom 28. Oktober 2002). 
- Grundsatzentscheide des Regierungsrats gestützt auf das Vernehmlassungsergebnis 

(RRB vom 12. November 2002). 
- Überarbeitung des Gesetzesentwurfs /tabellarische Darstellung, Erarbeitung der Bil-

dungsverordnung und der Volksschulverordnung. 
- Diskussionen in der Geschäftsleitung über den überarbeiteten Gesetzesentwurfs und die 

beiden Verordnungsentwürfe (3.,10.,17. und 18. Februar 2003). 
- Anhörung der Gemeinden zu den finanziellen Auswirkungen der Verordnungsentwürfe 

(20. März 2003) 
- Zweite Lesung des Bildungsgesetzes im Regierungsrat (29. April und 26. Mai 2003). 
- Erste Lesung der beiden Verordnungen im Regierungsrat (29. April und 26. Mai 2003). 
- Erste und Zweite Lesung im Kantonsrat  (30. Januar 2004 und 12. März 2004). 
- Volksabstimmung (16. Mai 2004). 

Zweitauflage 
- Auftrag an das Bildungs- und Kulturdepartement bei den Gemeinden und Parteien eine 

Stellungnahme zum weiteren Vorgehen einzuholen (RRB vom 1. Juni 2004). 
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- Auswertung der Rückmeldungen zum weiteren Vorgehen nach ablehnendem Volks-
entscheid vom 16. Mai 2004 (16. August 2005). 

- Genehmigung der Projekt- und Zeitplanung Zweitauflage BiG (RRB vom 26. Oktober 
2004). 

- Kick-Off-Veranstaltung Zweitauflage BiG mit dem BiG-Team (12. Januar 2005). 
- Meilenstein 2 BiG Team: Präsentation und Genehmigung der Ergebnisse der Arbeits-

gruppen BiG-Team zuhanden des Regierungsrates (8. Juni 2005). 
- Diskussion in der Geschäftsleitung über den überarbeiteten Gesetzesentwurfs und die 

beiden Verordnungsentwürfe (29. August 2005). 
- Erste Lesung des Bildungsgesetzes und der beiden Verordnungen im Regierungsrat 

(7. September 2005). 
- Zweite Lesung des Bildungsgesetzes inkl. den beiden Verordnungen und der Botschaft 

im Regierungsrat (20. September 2005). 
 


